
DIE KULTURELLE LANDPARTIE

28. 5. – 9. 6. 2024

www.schillern.at

SÜD
STEIERMARK

KUNST.
KULTUR.
TAGE.

Mit Unterstützung von Bund, Land Steiermark  
und Europäischer Union (LEADER)



2

An den KUNST.KULTUR.TAGEN erleben Sie den Zusammenschluss von Kulturinsti-

tutionen, die gemeinsam neue Wege beschreiten, indem nicht nur über Grenzen 

geblickt, sondern auch neue Spielorte erkundet werden. Rund um das Thema 

Natur finden Kunst-Spaziergänge oder „Waldbaden“ unter freiem Himmel statt und 

Theateraufführungen führen zu ungewöhnlichen Orten.  

Konzerte bieten ein breites Spektrum an musikalischen Genres, in Ausstellungen treffen 

regionale sowie internationale Künstlerinnen und Künstler aufeinander.

Begeben Sie sich mit der „Kulturellen Landpartie“ auf eine Reise durch das Schilcherland 

und entdecken Sie durch diese Zusammenführung der Kulturinstitutionen das kulturelle 

Potenzial dieser Region. Diese einzigartige Kooperation schafft eine kreative Synergie, 

die Tradition und Innovation verbindet.

Die Kulturinitiativen freuen sich auf Ihren Besuch! 

„schillern“ 
neue Wege

18 Kulturinstitutionen des Schilcherlandes präsentieren an  
13 Tagen ein qualitativ hochwertiges Kulturangebot in Form von 
22 Veranstaltungen.

SCHILLERN. SPIEGELN. LEUCHTEN. BLENDEN. 

FUNKELN. STRAHLEN. ZÜNGELN. FLIMMERN.

OPALISIEREN. GLÜHEN. IRISIEREN. FLATTERN.

PRUNKEN. GLEISSEN. SCHIMMERN. LODERN.

GLITZERN. ERHELLEN. CHANGIEREN. BLITZEN. 

GLIMMERN. BLINKEN. FLACKERN. BRENNEN.

GLÄNZEN. BRILLIEREN. AUFSEHEN ERREGEN.



„schillern“ 

Eröffnung

Deutschlandsberg.
Kulturforum Laßnitzhaus

AUSFLUGSTIPP
Wolfgangikirche
Ruhe finden, Kraft tanken  
und den hervorragenden  
Rundumblick genießen.

www.suedsteiermark.com/ 
wolfgangikirche
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ERÖFFNUNG

Di, 28. Mai I 19:30 Uhr I Laßnitzhaus

EIN FEST FÜR DIE KUNST

Im Laßnitzhaus Deutschlandsberg wird die vielfältige  

Palette an künstlerischen und kulturellen Veranstaltungen,  

die in den Tagen von „schillern“ erlebbar sind, präsentiert.

Die „Kulturelle Landpartie” führt Kunstbegeisterte vom  

28. Mai bis 9. Juni 2024 nach Eibiswald, Wies, St. Ulrich in  

Greith, Bad Schwanberg, Hollenegg, Deutschlandsberg, 

Trahütten und über Frauental, Groß St. Florian bis nach Stainz 

und St. Stefan ob Stainz.

Eine exklusive Preview der Ausstellung von Herbert Brandl  

und Edelgard Gerngross, die am 1. Juni um 16:30 Uhr  

offiziell eröffnet wird sowie ein Auftritt des Pianisten Burkard 

Frauenlob und der Sängerin Miriam Kulmer machen Lust  

auf das hochwertige Programm der KUNST.KULTUR.TAGE  

im Schilcherland.

Laßnitzhaus Deutschlandsberg 

8530 Deutschlandsberg I Hollenegger Straße 8 

Information 0650 236 61 29 I peter.michelitsch@gmx.at

 ©C. Freydl

©Peter Michelitsch
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Stainz.
StainZeit – Kultur in 

AUSFLUGSTIPP
Stainzer Flascherlzug
Eine erlebnisreiche, nostalgische 
Zugfahrt von Stainz nach  
Preding/Wieselsdorf und zurück

www.flascherlzug.at
Hof der Lebenswerkstätten 8510 Stainz I Hauptplatz 9

Bei Schlechtwetter im Dachbodentheater Stainz I Bahnhof-

straße 21 I 8510 Stainz   

Eintritt Erwachsene € 20,– I Schüler:innen, Student:innen, 

Lehrlinge € 15,–  

Karten Trafik Schauer, Stainz I www.stainzeit.at/veranstaltun-

gen I an der Abendkassa 

Information 0664 463 56 17 I www.stainzeit.at

LESUNG – DISKUSSION – MUSIK 

Mi, 29. Mai I 20 Uhr I Hof der Lebenswerkstätten

DRAGQUEEN CANDY LICIOUS &  
FUNKY JAZZ LOUNGE
Für eine fried- und respektvolle Welt

Dragqueen Candy Licious liest Texte aus dem Buch 

„Märchenland für alle“ – inklusiv und divers erzählte 

Märchen und steht im Anschluss an die Lesung für 

Fragen, Signierungen und Diskussionen bereit.  

Die Geschichten passen gut in die jetzige Zeit, da die Welt 

bunter und offener geworden ist – oder doch nicht?  

Candy setzt sich vor allem für Pride, Liebe und prinzipiell für 

eine fried- und respektvolle Welt ein.  

Musikalische Umrahmung: Hans Lechner mit der „Funky Jazz 

Lounge“ (Johann Lechner – Sax, Peter Weiss – Klavier,  

Paul J. Diwiak – Bass, Amadeus Lechner – Drums)

©Karl Ferk



Stainz. Trahütten.
kulturfrische

Schon wieder passiert es, dass Hans Leberts bildhafte  

und irrsinnig wichtige Sprache in Vergessenheit gerät –  

und quasi im Trahüttener Waldboden versickert.  

Um seinen Roman „Die Wolfshaut“ wieder aufleben zu lassen, 

fuhr der niederösterreichische Fotograf Michael Giefing zwi-

schen 8. November 2023 und 14. Februar 2024 immer wieder 

nach Trahütten, um zeitlich und örtlich parallel zur Handlung 

nach den Motiven Hans Leberts zu suchen.  

Die entstandenen Fotografien hängen großformatig auf dem 

Tennisplatz, wo sie mit dem Ort verschmelzen und sich in ihn 

einschreiben.

Tennisplatz Trahütten I 8530 Trahütten 

Weitere Termine Sa, 1. Juni 2024 I So, 2. Juni 2024 I 

Sa, 8. Juni 2024 I So, 9. Juni 2024, jeweils 11 – 18 Uhr 

Eintritt frei 

Information 0699 170 279 07 I info@kulturfrische.at I  

www.kulturfrische.at

VERNISSAGE

Do, 30. Mai I 11 Uhr I Trahütten

SCHWARZE LUFT 
Fotografien von Michael Giefing  
im öffentlichen Raum 

©Heiko Mandl

©Michael Giefing
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AUFLUGSTIPP
Erlebnis- und Genusswelt  
Farmer Rabensteiner
Kernölpresse, Keramik-Manu-
faktur, großer Geschenkeladen, 
Essigkeller mit über 60 Essig- 
sorten zum Verkosten

www.kuerbiskernoel.at
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Schloss Hollenegg for Design.Kulturverein 

Kuratorin Alice Liechtenstein lädt ein, Sie persönlich 

durch die Design-Ausstellung WOOD LAND zu 

begleiten. Erleben Sie in den historischen Räumen 

des Schlosses, wie sich zwanzig internationale Nachwuchs-

designer:innen in ihren gezeigten Projekten von natürlichen 

Materialien inspirieren ließen und verantwortungsvoll mit 

dem Werkstoff Holz experimentierten.  

Jedes präsentierte Objekt ist auch ein Anlass, um Hinter-

grundgeschichten zu erfahren und nachhaltige Holzproduk- 

tion zu diskutieren.

AUSFLUGSTIPP
Altburg Schwanberg  

Erkunden Sie die Spuren einer 

Befestigungsanlage des mittel- 

alterlichen Marktes Schwanberg.

www.schwanberg.gv.at/

historisches/herrschaft-alt-

burg-schwanberg/
Schloss Hollenegg 8530 Bad Schwanberg I Hollenegg 1

Gesamte Ausstellungsdauer 4. – 31. Mai 2024 I jeweils  

Sa und So, 11 – 18 Uhr I Mo bis Fr Führungen für Gruppen 

nach Vereinbarung (maximale Teilnehmerzahl pro Führung:  

15 Personen)

Anmeldung zur Kuratorinnenführung erforderlich  

office@schlosshollenegg.at

Eintritt € 20,–/Person 

Infos office@schlosshollenegg.at I www.schlosshollenegg.at

KURATORINNENFÜHRUNG

Do 30. Mai I 11 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr I Schloss Hollenegg 

DESIGNAUSSTELLUNG WOOD LAND
Führungen mit Kuratorin Alice Liechtenstein

©Chr. Freydl



In ihrer Arbeit präsentiert die brasilianische Künstlerin 

Adriana Affortunati eine Reflexion über die Tradition der 

Blumenteppiche zu Fronleichnam.  

Als Artist-in-Residence hat sie sich intensiv mit diesem  

kulturellen Erbe auseinandergesetzt und dabei eine einzig- 

artige Perspektive geschaffen.  

Affortunati wählt einen unkonventionellen Zugang in ihrer  

Kunst, indem sie sich auf vorgefundene Materialien konzentriert. 

In »ad tapetum« steht die Beschaffenheit und Funktion von 

Stoffen und Textilien im Fokus ihrer künstlerischen Arbeit. 

Durch die Verwendung alltäglicher Materialien verleiht die 

Künstlerin ihren Installationen, Objekten und bildhaften  

Arbeiten eine besondere Authentizität.

AUSFLUGSTIPP
Keltischer Baumkreis

Hier findet jeder den Baum,  

der seinem Geburtsdatum zu- 

geordnet ist.

www.suedsteiermark.com/ 
keltischer-baumkreis

Kunst- und Kulturzentrum Stieglerhaus – gemeinnützige 

Privatstiftung 8511 St. Stefan ob Stainz 14

Eintritt freiwillige Spende

Information & Anmeldung I 03463 81 0 50 I  

www.stieglerhaus.at

KUNSTSPAZIERGANG

Do 30. Mai I 11 Uhr I Garten des Stieglerhauses

ADRIANA AFFORTUNATI „AD TAPETUM“
Artist-in-Residence-Präsentation 

©Stieglerhaus

St. Stefan ob Stainz.
Stieglerhaus 

©Blendpunkt OG
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Deutschlandsberg.
Stadtgalerie

Die Karikaturen aus dem Hause Pismestrovic in Klagen-

furt kommen täglich frisch nach Familienrezept auf  

den Tisch von Leserinnen und Lesern im In- und 

Ausland. Mehr als 50 Jahre arbeitet Petar Pismestrovic schon 

als professioneller Zeichner. Früh verblüffte der Meister der 

scharfen Ironie aus Sremska Mitrovica mit seinem absolut  

treffsicheren Blick für Physiognomien.  

Politische Karikaturen sind seine tägliche Herausforderung, 

Porträts seine Königsdisziplin. Mittlerweile ist auch Sinisa in 

die Fußstapfen des Vaters getreten. Die Stadtgalerie Deutsch-

landsberg präsentiert eine exquisite Auswahl und lädt zum 

amüsanten Rundgang.

AUSFLUGSZIEL
Klause Deutschlandsberg
Dieses Naturjuwel bietet einen 
einzigartigen Einblick in die 
Fauna und Flora der Region.

www.suedsteiermark.com/
klause

Stadtgalerie 8530 Deutschlandsberg I Hauptplatz 22

Ausstellungsdauer bis 30. Juni 2024

Öffnungszeiten Fr und Sa 9 –12 I So 15 – 18 Uhr   

Eintritt frei

Information 0676 777 46 56 I 03462 2011 271 I  

www.deutschlandsberg.at

VERNISSAGE

Do, 30. Mai I 11 Uhr I Stadtgalerie

DOPPELPACK MIT SPITZER FEDER – 
VATER UND SOHN AUF DEM SATIRE-WEG 
Politische Karikaturen und prominente Köpfe  
von Petar und Sinisa Pismestrovic

©L. M. Srkalovic

©K. Maritschnigg

©Pismestrovic



 
AUSFLUGSTIPP
Jagd- und Landwirtschafts- 
museum Schloss Stainz
Kultur und Geschichte der 
Jagd, Naturwissen zum 
Staunen, Steirische Land- und 
Forstwirtschaft von gestern bis 
heute.

www.museum-joanneum.at/ 
jagdmuseum-landwirtschafts-
museum

Rathausplatz 8510 Stainz

Eintritt freiwillige Spende  

Information www.gemeinsam-in-stainz.at

AUFTRITT DER VEREINE

Do, 30. Mai I 15 Uhr I Rathausplatz

GEMEINSAM SCHILLERN IN STAINZ

Gemeinsam musizieren, tanzen und singen,  
um das schillernde, fröhliche Miteinander  
in Stainz zu feiern

G emeinsam musizieren verschiedene Stainzer  

Gruppen, um das Miteinander in Stainz zu feiern. 

Gemeinsam bestehen wir in Zeiten der verschiede-

nen Krisen, machen einander Mut und erleben Zuversicht  

und Freude. Die Volkstanzgruppe Stainz, die Chorgemein-

schaft Stainz, das Helmut Fladenhofer Brass Ensemble, die 

internationale Tanzgruppe um Fritz Sommer, die Linedan-

ce-Gruppe des Tanzsportclubs Weiß-Silber und last but  

not least die Tanzgruppe somalischer Frauen, die derzeit  

in Stainz leben und um Asyl in Österreich ansuchen, geben 

ihr Bestes, um Lebensfreude zu vermitteln und zum Mit- 

machen anzuregen.

Stainz.
Gemeinsam in 

©Foto Augenblick
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Wies.
Kulturinitiative Kürbis

Warum lebt man eigentlich am Land? Und ist 

da nicht schon alles tot in den Orten? Außer 

vielleicht den immer gleichen Einkaufs- und 

Shopping-Flächen? Oder ist es – ganz im Gegenteil – das 

wahre Leben, wo alles gut ist? Weil man füreinander da ist 

und eben jede/r jede/n kennt. Wobei: Will man wirklich 

jede/n kennen?  

Eine Stückentwicklung der Kulturinitiative Kürbis Wies zu 

den Vor- und Nachteilen vom Leben in der Peripherie, 

Klischees und den sogenannten Landmenschen und ihren 

Eigenheiten.

AUSFLUGSTIPP
St. Veit-Kapelle 
Dieser gotische Bau ist ein 
Fixpunkt des Themen-Wander-
weges „Kapellenweg“.

www.suedsteiermark.com/
st-veit-kapelle

Schlosstenne Burgstall unter den Platanen  

8551 Wies I Am Schlossberg 16 I bei Schlechtwetter in der 

Schlosstenne Burgstall

Weitere Vorstellungen 2. Juni, 17 Uhr I 5. Juni, 19:30 Uhr I  

7. Juni, 19:30 Uhr I 9. Juni, 17 Uhr 

Eintritt € 18,– (Ermäßigungen lt. Website) 

Information 0664 161 555 4 I kuerbis@kuerbis.at   

www.kuerbis.at

THEATER

Do, 30. Mai I 19:30 Uhr I Schlosstenne Burgstall unter den Platanen

WEIL JEDER JEDEN. UND GRÜN IST’S AUCH 
Eine Stückentwicklung von Peter Eisner zum Leben am Land



Wies. Eibiswald.
Kultur- und Museumsverein

AUSFLUGSTIPP
Universalmuseum im  
Kloepferhaus (mit Wanderung 
zum Turmbauerkogel)

Barockes Geburtshaus des 

Mundartdichters Dr. Hans 

Kloepfer als Universalmuseum 

en miniature.

www.kultur-eibiswald.at

VERNISSAGE

Fr, 31. Mai I 19 Uhr I Zollhaus am Radlpass

E ine Ausstellung, welche sich der Frage stellt, wie eine 

Grenzziehung und deren Entwicklung vom „Eisernen 

Vorhang“ zur EU-Innengrenze auch die Menschenbilder 

diesseits und jenseits der Grenze geprägt hat und prägt.  

Ein neuer Weg – Grenze als Verbindung?  

Das Projekt versteht sich grenzübergreifend und wird in 

Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde Radlje ob Dravi 

durchgeführt.  

Musikalisch begleitet wird die Vernissage vom „Non Border- 

Jugendorchester“ unter der Leitung von Izidor Leitinger 

und Blaz Starc. Junge Musiker:innen aus dem Grenzgebiet 

Slowenien und Österreich spielen Kompositionen heimischer 

Autor:innen

Zollhaus am Radlpass 8552 Eibiswald I Bachholz 57

Dauer bis 9. Juni 2024

Öffnungszeiten Do, Fr, 10 – 12 Uhr I Sa, So, 14 – 16 Uhr

Information 0664 999 271 16 I www.kultur-eibiswald.at  

MENSCHENBILDER DIESSEITS UND 
JENSEITS EINER „VERBINDENDEN 
GRENZE“
Ein steirisch-slowenisches Projekt

11
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Frauental.
bluegarage

AUFLUGSTIPP

Schloss Frauenthal

Seine Geschichte führt bis in 

die Mitte des 16. Jahrhunderts 

zurück.

www.schloss-frauenthal.com

bluegarage 8523 Frauental I Hinterleitenstraße 40

Publikumseinlass 19 Uhr

Eintritt Vorverkauf € 25,– I Abendkasse € 28,–

Vorverkauf www.bluegarage.at

Information & Kartenreseservierung  

0664 307 26 95 I www.bluegarage.at

KONZERT

Fr, 31. Mai I 20 Uhr I bluegarage  

BERNDT LUEF & JAZZTETT FORUM GRAZ
Jazz vom Allerfeinsten

©Peter Purgar

Das Jazztett Forum Graz wurde Ende 1993 von 

Berndt Luef, als in der Besetzung variables Ensemb-

le, gegründet, das seine musikalische Identität nicht 

nur durch das Erarbeiten von speziellen Kompositionen und 

Improvisationen, sondern auch durch Diskussionen und  

Meinungsaustausch unter den Musikern entwickeln soll.  

Das Ensemble wird einige neue Kompositionen von Berndt 

Luef aufführen. 

Axel Mayer – trumpet, flugelhorn, Karel Eriksson – trombo-

ne, Willy Kulmer – alto-& sopranosax, Klemens Pliem – tenor 

& soprano sax, Patrik Dunst – baritonsax, bassclarinet,  

Dragan Tabakovic – guitar, Thorsten Zimmermann – bass, 

Viktor Palic – drums, Berndt Luef – vibraphon



Frauental. deutschlandsberg.theaterzentrum 

AUSFLUGSTIPP
Stadtgalerie  
Deutschlandsberg 

Ein Ort der Kreativität, der  

Kommunikation und der  

staunenden Aha-Erlebnisse. 

www.suedsteiermark.com/ 
stadtgalerie

THEATER

Fr, 31. Mai I Sa, 1. Juni I Fr, 7. Juni  I Sa, 8. Juni I jeweils 20 Uhr I  
theaterzentrum

DER MENSCH IST NUR EIN ESEL
Ein Sommernachtstraum frei nach Shakespeare  
Jugendtheaterproduktion

E ine humorvolle und verwirrende Komödie über Liebe  

und die Macht der Fantasie, die den Menschen in 

verschiedenen Formen und in verschiedenen Welten 

begegnet. 

Das junge Ensemble zeigt, wie es möglich ist, ein so großes 

Stück mit einem kleinen Team auf die Beine zu stellen, ohne 

die Kernpunkte der Geschichte dabei untergehen zu lassen. 

Die Irrungen und Wirrungen der eigenen Gefühlswelt bringen 

unsere Jugendlichen von heute nah an Shakespeares Charak-

tere von vor 400 Jahren. 

„Gewitzte Eseleien vom jungen Team – Ein guter Wurf mit flot-

tem Shakespeare! Das Jugendensemble im Theaterzentrum 

Deutschlandsberg (...) vermittelt den Stoff flott, stark gekürzt 

und dennoch werktreu.“  Kleine Zeitung, 29. Oktober 2023

theaterzentrum deutschlandsberg  

8530 Deutschlandsberg I Untere Schmiedgasse 11

Eintritt € 10,–

Kartenreservierung & Information 03462 6934 I  

office@theaterzentrum.at I www.theaterzentrum.at 
©Elke Kleindinst 13

©theaterzentrum
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Di, 28. Mai	
19:30 Uhr 
EIN FEST FÜR DIE KUNST
Laßnitzhaus Dlbg. 	 Seite 3

Mi, 29. Mai
20 Uhr
DRAGQUEEN CANDY 
LICIOUS & FUNKY JAZZ 
LOUNGE 
Hof der Lebenswerkstätten 
Stainz  	 Seite 4

Do, 30. Mai 
11 Uhr 
SCHWARZE LUFT  
Michael Giefing 
Vernissage  
Tennisplatz Trahütten 	 Seite 5

11 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr 
DESIGNAUSSTELLUNG 
WOOD LAND 
Kuratorinnenführung mit  
Alice Liechtenstein 
Schloss Hollenegg	   Seite 6

11 Uhr
ADRIANA AFFORTUNATI 
AD TAPETUM 
Kunstspaziergang 
Garten des Stieglerhauses	      	
	 Seite 7
11 Uhr
DOPPELPACK MIT SPITZER 
FEDER – VATER UND SOHN 
AUF DEM SATIRE-WEG 
Petar und Sinisa Pismestrovic
Vernissage 
Stadtgalerie Dlbg.	      Seite 8

Fr, 31. Mai
19 Uhr
MENSCHENBILDER DIES-
SEITS UND JENSEITS EINER 
„VERBINDENDEN GRENZE“ 
Vernissage 
Zollhaus am Radlpass	 Seite 11

20 Uhr 
BERNDT LUEF & JAZZTETT 
FORUM GRAZ  
Konzert 
bluegarage Frauental	 Seite 12

20 Uhr
DER MENSCH IST  
NUR EIN ESEL
Theater 
theaterzentrum Dlbg.  	Seite 13

VERANSTALTUNGEN 2024

So, 2. Juni	
15 Uhr
ZELDA WEBER 
Solokonzert 
Absteige zur bärtigen 
Therese, Trahütten   	 Seite 20  

17 Uhr
WEIL JEDER JEDEN.  
UND GRÜN IST‘S AUCH 
Theater 
Schlosstenne Burgstall	 Seite 10

18 Uhr
SOMMERNACHT IN  
BUENOS AIRES 
Simply Tango 
Musikschule Dlbg.   	 Seite 21

KUNST.KULTUR.TAGE  

15 Uhr
GEMEINSAM SCHILLERN  
IN STAINZ 
Auftritt der Vereine 
Rathausplatz Stainz	 Seite 9

19:30 Uhr
WEIL JEDER JEDEN. UND 
GRÜN IST‘S AUCH 
Theater 
Schlosstenne Burgstall	      	
	 Seite 10

11 Uhr
PENKER
Ausstellungsrundgang		
Rondell Gallery  
Bad Schwanberg 	  Seite 17 

14  Uhr 
PERSONA ANTON PETZ 
Vernissage 
Steirisches Feuerwehrmuseum 
Kunst & Kultur Groß St. Florian 
	 Seite 18

16:30 Uhr
AM BACH
Herbert Brandl und  
Edelgard Gerngross 
Vernissage 
Laßnitzhaus Dlbg.	  Seite 19

20 Uhr
DER MENSCH IST  
NUR EIN ESEL
Theater 
theaterzentrum Dlbg.  	Seite 13

Sa, 1. Juni
10 Uhr
WALDBADEN 
Theaterweg St. Josef
Bei Schlechtwetter: Sa, 8. Juni  
	 Seite 16 
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AUSSTELLUNGEN

31. Mai bis 30. Juni
DOPPELPACK MIT SPITZER 
FEDER – VATER UND SOHN 
AUF DEM SATIRE-WEG 
Petar und Sinisa Pismestrovic 
Stadtgalerie Dlbg. 	 Seite 8

2. bis 16. Juni
AM BACH
Herbert Brandl und  
Edelgard Gerngross 
Laßnitzhaus Dlbg.	 Seite  19

4. bis 31. Mai
DESIGNAUSSTELLUNG 
WOOD LAND 
Schloss Hollenegg	 Seite 6

1. Juni bis 25. August
PERSONA ANTON PETZ 
Steirisches Feuerwehrmuseum 
Kunst & Kultur Groß St. Florian	
	 Seite  18

30. Mai bis 9. Juni
SCHWARZE LUFT  
Fotoausstellung 
Michael Giefing 
Tennisplatz Trahütten 	

Seite 5 

Mi, 5. Juni
19:30 Uhr
WEIL JEDER JEDEN.  
UND GRÜN IST‘S AUCH 
Theater 
Schlosstenne Burgstall	 Seite 10 

Do, 6. Juni
19 Uhr
DER MYTHOS EINER LAND-
SCHAFT – UND WIE MAN 
IHN LESEN KANN 
Waltraud Ferrari 
Lesung und Vortrag 
Burgmuseum Archeo Norico  
Deutschlandsberg	 Seite 23

19:30 Uhr 
WIE‘S SCHILLERT / WIE‘S 
KLINGT – THE NEXT  
GENERATION, Lesung
Schlosstenne Burgstall	 Seite 22

Fr, 7. Juni
19:30 Uhr
WEIL JEDER JEDEN.  
UND GRÜN IST‘S AUCH 
Theater 
Schlosstenne Burgstall	 Seite 10

20 Uhr
DER MENSCH IST NUR  
EIN ESEL, Theater 
theaterzentrum Dlbg.  	Seite 13

Sa, 8. Juni
16 Uhr 

DER STILLE OZEAN  
VON GERHARD ROTH
Literaturwanderung 
St. Martin im Sulmtal	Seite 24

20 Uhr
BETTY O.
Musikkabarett 
Schulzentrum, Stainz
	 Seite 25
20 Uhr
DER MENSCH IST  
NUR EIN ESEL
Theater 
theaterzentrum Dlbg. Seite 13

So, 9. Juni 
11 Uhr
SALON.ORCHESTER. 
PREMSTÄTTEN
Konzert 
Kulturzentrum Stieglerhaus
	 Seite 26

17 Uhr
WEIL JEDER JEDEN.  
UND GRÜN IST‘S AUCH 
Theater 
Schlosstenne Burgstall  
                                        Seite 10

30. Mai bis 9.  Juni
MENSCHENBILDER DIES-
SEITS UND JENSEITS EINER 
„VERBINDENDEN GRENZE“ 
Zollhaus am Radlpass	  
	 Seite 11

13. April bis 2.  Juni
PENKER		
Rondell Gallery  
Bad Schwanberg 	  
	 Seite 17

Bis 14. Juni 
ASYNCHROME 
Body Works 
Greith Haus  
St. Ulrich in Greith
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St. Josef.
Theaterdorf  

AUSFLUGSTIPP

Theaterweg St. Josef

18 Spielstationen mit Anregun-

gen zum aktiven Theaterspiel  

auf einer Strecke von 1km

www.theaterdorf.at

WALDBADEN

Sa, 1. Juni (bei Schlechtwetter: Sa, 8. Juni) I 10 Uhr I  
Theaterweg St. Josef 

WALDBADEN
Eintauchen in die Natur

Unter der Anleitung des Waldbaden-Guides Victoria 

kann man sich beim Waldbaden von der Hektik des 

Alltags befreien und sich auf die natürliche Schönheit 

seiner Umgebung einlassen. Achtsame Übungen, Stille und 

bewusstes Atmen stärkt die Verbindung zur Natur und neue 

Kraft kann aus dieser Energiequelle geschöpft werden.  

Mit erhöhter Achtsamkeit gelingt es die natürlichen und beru-

higenden Reize des Waldes mit allen Sinnen auf sich einwirken 

zu lassen. Das „Eintauchen“ in den Wald gelingt ohne  

körperliche Anstrengung oder spezielle Ausrüstung.  

Gleichzeitig darf man die Schönheit der Theaterwanderwege 

in St. Josef auf diese besondere Weise erleben.

Treffpunkt Gemeindeamt St. Josef I 8503 St. Josef 73

Dauer ca. 3 Stunden mit Möglichkeit im Gasthaus Josefiwirt 

einzukehren 

Eintritt Kennenlernpreis im Rahmen von„schillern“ € 22,–/Person 

Um Anmeldung wird gebeten 03136 811 24-12 I   

info@theaterdorf.at

Teilnehmerzahl max. 12 Personen

Information 03136 811 24 I  www.theaterdorf.at



St. Josef.

AUSFLUGSTIPP

Josefikirche Bad Schwanberg

Das Wahrzeichen von Bad 

Schwanberg hoch über dem 

Kurort

www.suedsteiermark.com/ 
josefikirche 
 

AUSSTELLUNGSRUNDGANG

Sa, 1. Juni I 11 Uhr I Rondell Gallery

PENKER 
Personale des Malers Ferdinand Penker

Seit den 1970er Jahren schuf Ferdinand Penker ein  

Oeuvre, das sich unter Einfluss konstruktiver und 

konkreter Ideen sowie der amerikanischen Farbfeld-

malerei und der Minimal Art entwickelte. Die Malerei, ihre 

Mittel, Möglichkeiten und Bedingungen werden untersucht 

und vorangetrieben. Analytische Qualität und Kontinu-

ität zeichnen das Werk Penkers aus, der eine singuläre 

Position innerhalb der österreichischen Malerei einnimmt. 

Nichts, gar nichts an Ferdinand Penker war schreiend laut, 

fordernd oder gar eitel. Er selbst nicht und auch nicht seine 

Kunst. 

Durch die Ausstellung führt Günther Holler-Schuster.

Rondell Gallery I 8541 Bad Schwanberg I Raiffeisengasse 1

Gesamte Ausstellungsdauer 13. April – 2. Juni 2024 I jeweils 

Sa und So 14  – 18 Uhr

Eintritt frei 

Information Bruno Wildbach I 0676 922 62 48 I  

www.rondell-gallery.at

Bad Schwanberg.
Rondell Gallery

©C. Freydl 17
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Groß St. Florian
Steirisches Feuerwehrmuseum

AUSFLUGSTIPP
Floriani Ölmühle

Ein Familienbetrieb mit einer 

Leidenschaft für Kürbiskernöl

www.suedsteiermark.com/ 

floriani-oelmuehle

VERNISSAGE

Sa, 1. Juni I 14 Uhr I Steirisches Feuerwehrmuseum Kunst & Kultur

PERSONA / ANTON PETZ
Bilder von Menschen im Zeitalter neuer Medien

Schon seit Jahrzehnten präsentiert uns Anton Petz Bilder 

von Menschenmassen, aber auch einzelne Individuen, 

Porträts. Dieser Gegensatz von Einzelnem und Menge 

prägt das Denken des Künstlers. Wie sich in der Postmoderne 

Massenkultur und Individualismus gegenüberstehen, scheint 

auch das einzelne Subjekt zwischen Selbstverwirklichung und 

gesellschaftlichem Engagement die Balance finden zu müs-

sen. Ausgangspunkt der figuralen Bilder von Anton Petz sind 

medial verbreitete Bilder, aus Zeitungen, Fernsehen und sozia-

len Medien; so entstand in den letzten Jahren ein Panoptikum 

menschlichen Handelns, eine Beschreibung der Gesellschaft 

unter ihren sozialen und ideologischen Bedingungen.  

Günther Holler-Schuster spricht zu den Werken von Anton 

Petz. Musik: OSTstyrian Rhythm Section 

Steirisches Feuerwehrmuseum Kunst & Kultur  

8522 Groß St. Florian I Marktstraße 1

Ausstellungsdauer bis 25. August 2024

Öffnungszeiten Di – So, 10 bis 17 Uhr, letzter Einlass 16:30 Uhr

Eintritt € 7,– I ermäßigt € 5,50 

Anmeldung und Information office@feuerwehrmuseum.at I 

03464 88 20 I www.feuerwehrmuseum.at

©Anton Petz

©achromatic photography



Groß St. Florian
Steirisches Feuerwehrmuseum

Deutschlandsberg.
Kulturforum Laßnitzhaus

AUSFLUGSTIPP
Ölmühle Hamlitsch

Erleben Sie, wie Kürbiskernöl 

entsteht und schmeckt.

https://hamlitsch.at/

VERNISSAGE

Sa, 1. Juni I 16:30 Uhr I Laßnitzhaus

AM BACH
Herbert Brandl und Edelgard Gerngross

Herbert Brandl zählt zu den wichtigsten zeitgenössi- 

schen Malern Österreichs. Seine Malereien sind 

geprägt von Naturimpressionen wie auch gesellschaft-

licher Kritik. Natur erscheint nicht als Illustration von Land-

schaft, sondern als wechselseitige Durchdringung von Natur 

und Kunst. Gegenüber steht Edelgard Gerngross‘ feinsinnige 

Objektkunst. Ihr Bezug zur Natur zeigt sich nicht nur durch die 

verwendeten Materialien, sie betrachtet bildende Kunst als  

eine dem menschlichen Geist innewohnende Natur.  

Beide eint die Übersetzung der Kraft der Natur und ihrer 

Einzigartigkeit, welche es zu bewahren gilt. Die Fähigkeit  

ihren Arbeiten Tiefe zu verleihen, animiert die Betrachter:innen 

zur Selbstreflexion. Günther Holler-Schuster spricht zu den 

Arbeiten von Herbert Brandl und Edelgard Gerngross.  

Musik: Peter Weiss (Klavier)

Laßnitzhaus 8530 Deutschlandsberg I Hollenegger Straße 8 

Gesamte Ausstellungsdauer bis 16. Juni 2024

Öffnungszeiten Fr – So, 14 bis 18 Uhr und auf Anfrage

Eintritt frei 

Information 0650 236 61 29 I peter.michelitsch@gmx.at
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Trahütten.
kulturfrische

Die Wiener Singer-Songwriterin Zelda Weber gibt ein 

Solo-Konzert in der Absteige zur bärtigen Therese.  

Ihre Songs zeigen eine offensive Sensibilität, erstaunli-

che Reife und Durchsetzungskraft, die jedenfalls nicht alltäglich 

ist. Dazu diese höchst erwachsene, markante, intensive Stimme. 

Ihre Musik, die sich mit Jazz, Pop, Future Blues und Retro  

Soul umschreiben lässt, wird seit dem Erscheinen ihres ersten 

Albums „Crude“ von der Presse hoch gelobt. 

„Ein vielversprechendes Talent. Ihre Stimme und ihre Songs 

sind von hoher Dringlichkeit.“ (Samir Köck, Musikkritiker  

„Die Presse“) 

„Her voice and her songs have a lot of ooomph!“  

(Chris Cummins von Radio FM4)

AUFLUGSTIPP
Hofkäserei Deutschmann
Führungen rund um die Käse- 
herstellung

www.hofkaeserei-deutschmann.at

Absteige zur bärtigen Therese  

8530 Trahütten I Alexander Kortschak Weg 6 

Eintritt € 20,–

Reservierung limitierte Plätze I Buchung unter  

klang@kulturfrische.at 

Information Christine Piswanger-Richter I 0676 7837282 I  

www.kulturfrische.at

KONZERT

So, 2. Juni I 15 Uhr I Trahütten

ZELDA WEBER 
Solokonzert 
 

©PABUKU©Markus Morianz

©Lupi Spuma



Trahütten. Deutschlandsberg.Kulturkreis

Die fünf jungen Musiker:innen lassen echte Klassiker aus 

dem „Golden Age“, der Hochblüte des Tango Argen-

tino, neu aufleben. Simply Tango orientiert sich hier an 

den originalen Arrangements der großen Meister wie Julián 

Plaza oder Horacio Salgán und gibt einige der beliebtesten 

Tangos überhaupt, u. a. Danzarín oder El Choclo, zum Besten. 

Einen weiteren Programmpunkt bildet Astor Piazzolla, der 

schließlich den Tango Argentino mit Elementen aus Popular- 

musik und Jazz, argentinischer Folklore und europäischer 

Kunstmusik erweiterte und somit den Tango Nuevo schuf.  

Mit der Darbietung von zeitgenössischen Tangokompositionen 

vollendet Simply Tango diese Zeitreise durch das musikalische 

Argentinien.

AUSFLUGSTIPP
Burgmuseum Archeo Norico
Acht Schausammlungen und 
Sonderausstellung:  
Keller.Küche.Kemenate. 

www.archeonorico.at

Musik- und Kunstschule Deutschlandsberg  

8530 Deutschlandsberg I Hollenegger Straße 19

Eintritt € 32,– I Vorverkauf € 27,–, Buchhandlung MORAWA 

Dlbg. (bis 18 Jahre freier Eintritt) I

Kartenreservierung kulturkreis.deutschlandsberg@gmail.com I

0664 284 53 37 

Information www.kulturkreis.at 

KONZERT

So, 2. Juni I 18 Uhr I Musik- und Kunstschule Deutschlandsberg 

SOMMERNACHT IN BUENOS AIRES
Simply Tango entführt Sie für einen Abend ins Argentinien der 
1940er- und 50er-Jahre.  

©Hanspeter Kapun

©K. Maritschnigg 21
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Wies.
Kulturinitiative Kürbis

Wie bricht das Licht in allen Farben? Kann man  

diese Facetten überhaupt beschreiben? In 

welchen Worten tönt der Regenbogen? 

Die Autor:innen Martin Peichl, Kerstin Hatzi und Klaus  

Stoertebeker lassen sich vom Lichterspiel beeinflussen und 

greifen – wenn nichts mehr geht – zum Schilcher. Verarbeitet 

werden ihre Beobachtungen in Texten, die bei einer Lesung 

präsentiert werden. Kuratiert von Lisa Höllebauer zeigt sich 

die nächste literarische Generation in all ihren Facetten, 

schimmert, glitzert, glänzt. 

Musikalisch umrahmt wird der Abend von Gabriel Gustav 

Braun.

Schlosstenne Burgstall unter den Platanen  

8551 Wies I Am Schlossberg 16 I bei Schlechtwetter in  

der Schlosstenne Burgstall

Eintritt € 18,–  (Ermäßigungen lt. Website)

Information 0664 161 555 4 I kuerbis@kuerbis.at I  

www.kuerbis.at

LESUNG

Do, 6. Juni I 19.30 Uhr I Schlosstenne Burgstall unter den Platanen

WIE’S SCHILLERT / WIE’S KLINGT 
THE NEXT GENERATION 
katzensilber, fischschuppen, seifenblasen, rosenkäfer,  
regenbogenpyrit – SCHILLERN 

AUSFLUGSTIPP
Versuchsanstalt für  
Spezialkulturen in Wies 

... seit fünf Jahrzehnten verläss- 

licher Partner der Gemüse-  

und Gartenbaubetriebe.

www.spezialkulturen.at



 

Deutschlandsberg.
Burgmuseum Archeo Norico

AUSFLUGSTIPP
Schloss Hollenegg
Ehemals mittelalterliche Burg, 
heute Renaissanceschloss

www.schlosshollenegg.at 

LESUNG UND VORTRAG

Do, 6. Juni I 19 Uhr I Burgmuseum Deutschlandsberg 

DER MYTHOS EINER LANDSCHAFT –  
UND WIE MAN IHN LESEN KANN  

Lesung und Vortrag von Waltraud Ferrari 

E rzählt wird davon, welche mythischen Gestalten und 

Gottheiten dort beheimatet sind, wie sie eine Land-

schaft prägen und sie im ursprünglichen Sinn „be- 

seelen“. Lesen lässt sich dies in Geschichte und Geschichten, 

in altüberlieferten Sagen und Bräuchen, archäologischen Fun-

den und Stätten, den charakteristischen Formen in Kunst und 

Handwerk und natürlich im Charakter der Menschen selbst.  

Im Idealfall ergibt sich ein geglücktes Zusammenwirken 

zwischen Mensch und Landschaft, wodurch sich – zum Vorteil 

beider Seiten – einer aus dem anderen nähren kann. So ent-

steht auf schöpferische Weise Neues, Wertvolles, das einem 

organischen Lebensbild entspricht.

Burgmuseum Archeo Norico Deutschlandsberg 

8530 Deutschlandsberg I Burgplatz 2

Eintritt € 10,– 

Information info@archeonorico.at I 034 62 5602 I  

0676 342 59 89 oder 0664 735 029 59 I www.waltraud-ferrari.at I  

www.archeonorico.at
©L. Hilzensauer

©Waltraud Ferrari

Wies.
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St. Ulrich in Greith.
Greith Haus

St. Ulrich in Greith ist ein malerischer Ort inmitten einer stil-

len Landschaft. Der im Jahr 2022 verstorbene Schriftsteller 

Gerhard Roth sprach von einem „Stillen Ozean“.  

Die Literaturwanderung folgt den Spuren seines gleichnami-

gen Romanes, in dem er von Orten und Menschen aus der 

Umgebung erzählt. Den Wandernden öffnen sich Fenster 

zu Land und Leuten. Wenn die eine oder andere Ansicht 

bekannt vorkommt, so ist das keineswegs zufällig. Diese 

einmalige Landschaft war Inspiration für österreichisches 

Literaturschaffen und hat in sieben Filmen mehr als nur eine 

grüne Kulisse abgegeben. Der Nachmittag wird von Daniela 

Bartens (Betreuerin des Nachlasses von Gerhard Roth, Franz 

Nabl-Institut Graz) sowie den Schauspielern Simon Hatzl und 

Wolfgang Lampl begleitet und endet bei einem Glas  

Schilcher beim „Finsterl“ Weingut Schmidt.

AUFLUGSTIPP
Greith-Wege
Wandern durch den „stillen 
Ozean“ auf den Spuren des 
Schriftstellers Gerhard Roth.

www.greith-haus.at/greith-wege

Treffpunkt: Ehemaliges Kaufhaus Lesky I 8544 St. Martin im 

Sulmtal I Obergreith 110 

Reine Gehzeit 50 Minuten I Dauer: bis 19 Uhr 

Eintritt € 15,– I Ermäßigt: € 12,–  (Ö1-Club, ACard) I   

Studierende: € 5,– I bis 18 Jahre frei 

Kartenreservierung und Information reservierungen@ 

greithhaus.at I 03465 202 00 I www.greith-haus.at

LITERATURWANDERUNG

Sa, 8. Juni I 16 Uhr I Greith Haus

„DER STILLE OZEAN“ VON GERHARD ROTH
Literatur, Film, Wanderung

©F. Killmeyer

©Thomas Kuntner



AUFLUGSTIPP
Alpakazucht  
Schilcherland-Alpaka

Das ultimative Alpakaerlebnis  
für Groß und Klein.

www.schilcherland-alpaka.at

 

KONZERT

Sa, 8. Juni I 20 Uhr I Schulzentrum St. Stefan ob Stainz

MUSIKKABARETT MIT BETTY O.
Humorvolle und nachdenkliche Songs

St. Ulrich in Greith. St. Stefan ob Stainz
Kulturinitiative

Die Steirerin Bettina Oswald wurde am Konserva-

torium der Stadt Wien in Schauspiel, Tanz und 

Gesang ausgebildet und war im internationalen 

deutschsprachigen Raum als Musicaldarstellerin engagiert, 

bevor sie zu ihrem Klavier und zum Songwriting zurück- 

kehrte. Als Mundwerkliedermacherin „Betty O“ startete sie 

von den südsteirischen Weinbergen aus bis nach Deutsch-

land und in die Schweiz und gewann als erste Österreicherin 

den internationalen Kulturbörsenpreis „Freiburger Leiter“ 

im Genre Darstellende Kunst. Als Urheberin schreibt und 

komponiert sie humorvolle und nachdenkliche Songs, die 

sie in produzierter Form unter ihrem Independent-Label 

„bettyomusic“ veröffentlicht und als Entertainerin live am 

Klavier performt.

Schulzentrum St. Stefan ob Stainz  

8511 St. Stefan ob Stainz 160 

Eintritt Vorverkauf € 21,– I  Abendkassa € 23,– 

Information amadou.diaba@outlook.com I 0676 502 21 17

©Chr. Jungwirth

25©Thomas Kuntner
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St. Stefan ob Stainz.
Stieglerhaus 

Das Stieglerhaus geht neue Wege und veranstaltet 

erstmals ein Vatertags-Picknickkonzert im idyllischen 

Garten des Kulturzentrums. Das salon.orchester.

premstätten lädt ein auf eine musikalische Reise durch die 

Klassik und Romantik.

Das 15-köpfige Salonorchester entführt Sie mit zauberhaf-

ten Melodien in eine Welt voller Klang und Emotionen. 

Die besondere Atmosphäre dieses Konzerts spiegelt die 

Tradition der „Pinkerl-Bälle“ wider, indem sie Musik, Natur 

und kulinarischen Genuss miteinander verbindet.  

Bringen Sie Ihre eigene Jause mit und lassen Sie sich von 

den musikalischen Darbietungen verzaubern, während Sie 

die harmonische Symbiose von klassischer und romantischer 

Musik unter freiem Himmel erleben.

AUSFLUGSTIPP 
Wasserwelten MHS

Spannende Ausstellung rund  

ums Wasser

www.mhs.at

Kunst- und Kulturzentrum Stieglerhaus – gemeinnützige 

Privatstiftung 8511 St. Stefan ob Stainz 14

Eintritt € 10,– 

Information & Karten 03463 810 50 I office@stieglerhaus.at I 

www.stieglerhaus.at  

KONZERT

So, 9. Juni I 11 Uhr I Kulturzentrum Stieglerhaus

SALON.ORCHESTER.PREMSTÄTTEN
Picknick-Konzert zum Vatertag 



Nicht nur Wein- und Genusskultur beleben die Südsteiermark, 
Identität und Lebensfreude sind Quelle für Kunst und Kultur. 

  

St. Stefan ob Stainz.
Stieglerhaus 

Südsteiermark.
Kunst und Kultur in der

Eine vitale Kunst-, Kultur- und Brauchtumsszene ver-

söhnt Tradition mit Moderne und macht die Region 

zu einem Magneten für Kunst- und Kulturfans. Kein 

Zufall, dass die Südsteiermark auch vielen Künstler:innen zur 

Heimat und Wirkungsstätte wurde. 

Museen, Galerien und Ausstellungen 

Knapp 6.000 Jahre Entstehungsgeschichte der Südstei-

ermark werden in den zahlreichen Museen der Region darge-

legt und vermitteln beeindruckende Einblicke in eine Zeit 

weit vor der unsrigen. Von Kelten und Römern wird ebenso 

berichtet, wie vom traditionellen Landschaftsanbau bis hin 

zur Geschichte des Weins und des Kernöls. 

Burgen, Schlösser und Kirchen  

Zahlreiche prunkvolle Burgen und Schlösser sind nicht nur 

markante architektonische Eyecatcher, sondern bergen auch 

zahlreiche kunstgeschichtliche Schätze. 

Kunst- und Kulturszene  

Die Lebensfreude der Südsteirer:innen findet Ausdruck in  

vielseitigen Kulturinitiativen und das Selbstbewusstsein  

der Region zeigt sich in charakterstarken Inszenierungen.  

Lebensfreude, die den künstlerischen Horizont erweitert. 
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SÜD
STEIERMARK

TIPP 

Das vielfältige Angebot  

für Kunst- und Kulturfans  

finden Sie unter  

www.suedsteiermark.com/kultur

©Achromatic Photography

©Lupi Spuma



Tourismusverband Südsteiermark 
Hauptplatz 40  
8530 Deutschlandsberg 
T +43 5 7730, office@suedsteiermark.com

www.suedsteiermark.com
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